
Stand Island 

Anzeiger und Hei-old 
A J WILCOX 

Reine Droguen u. Me- 
dizinen 

Schutt-s Unter-kaltem 
Toitettcnartikel, Kämme, Bürsten, Oele, 

sowie pharinoeentifche Präsum- 
tionen jedweder Att. 

get-me soffs-usi- kdlnime stun- imd Ce- 
mstee tät Iatcheutåqee u Title-tin 

THE-f Besondere Sorgfalt wird der Zu- 
bereitnng von ist-etlichen Verordnungen 
nnd Fainilietthietepten gewidmet, wofür 
nnr eine Qualität Jngredienzien ge- 
braucht wird nnd zwar die beste. 

Wilcox7 Apotheke-. 
GRANDISLANC disk-. 

Lokalcs. 
— Ter Jte im Port! 

Tie Noggenernte begann diese 
Woche. 

—- Großer Lchicnbraten im Sand- 
krog am tienl 

— Tie besten Getränke nnd (,.5igar- 
ten bei Gras ek- Scherzt-erg. 

Jetzt heißt es attfpasjen vor dein 
Meinen Jungen tnit dem großen Feuer- 
rracker. 

P. Heintz ist thent fiir die 
Buckeue nnd Pinno Zeldstbinder ttnd 
Grawnnschinem 

—- 69 werden bereits großartige 
Vorbereitungen getroffen, nm in Hantth 
Port die site Juli-Feier würdig in be- 
gehen. 

—- Kannnt und überzeugt Euch selbst 
nnd Ihr werdet staunen, wie billig tnan 

heute Möbel bei Sondertttanrt G Co zu 
jetzigen Preisen kaufen kann. — 

Dienstag stellte sich in der Bria- 
yarb der Klapperstorch ein und brachte 
Hm. und Frau Louis Schmidt ein ge- 
sunde-Z- MåbeL Wir gratuliren. 

— Da wir mit Waaren überladen 
sind, verkaufen wir Alles zu reduzirten 
Preisen, r. B. Sensenzu81.25, Screen 
Thüren für QLOO und alle-I Andere im 
Verhältniss. « 

—— Hi. Gus. Nitsch hat sich ietzt-vie- 
der als Cigarrensabrilant etablirt und 
ersucht alle Liebhaber von Cigarren,seine 
Fabrikate zu- versuchen. Er garantirt 
Jedem Zufriedenheit. 

-— Allein Anschein nach, wird die 
dieasiilsrige site Juli Parade eine so groß- 
artige werden, wie wir sie noch je hier 
hatten. Wie uns mitgetheilt wirb, sind 
sämmtliche Geschästsleute dabei, Wagen 
auseustasftrem unt an dem Umtug Theil 
zu nehmet-. 

lclJ UT s PlLB le PPOSHORY ist 
garnntirt. Härnorrhoiden und Bernapfnng 
tu ttirtreu oder Geld wird zttrttckerstatteu 
me die Schachtel. Schickt Vrteimarle iiir 
tsirenlar und Frei-Probe an Martin Rubri, 
t«aneat·ter, Pa. Zu verkaufen bei LI. P. 
Zucker G iso» A. J. Wlleor und li. spie-» 
Grund Island, Neb. 33 lj 

—- Unser Studtratb beschloß letzte 
Woche, nach dem to. Julidas elektrische 
Licht in der Stadt abzuschassem da die 
»Liglst G Fuel ists-« von dem bisherigen 
hohen Preise nicht herunter will· Bravo! 
Wir tönnetw eine Zeit lang auch im 
Dunkeln aushalten nnd werben das Licht 
nicht so sehr vermissen, als die ,,Light ec- 
Fuel Ca« ihre 35000 das Jahr-. 

-—— Am Sonntag wurde Sandkrog 
ein Toppelgeburtstaggefeiert. Nämlich 
der von Freund Martin Schimmer sätt) 
und von Hm Franc Lange fr. s71). 
Letzterer war Zwar nicht anwesend, jedoch 
seine beiden Söhne, die Gebt-über Lange, 
waren da und so wurde denn auf das 
Wohl der beiden Geburtstag-zündet 
manches Glas des Laiige’schen »Go1den 
Lagers-« vertilgt. Mögen die beiden 
Geburtstagstmder noch recht oft ihr 
Wiegensest erleben. 

—- »Viele der Bürger non Rainsoille, 
Indiana, sind niemals ohne eine Flasche 
Chambeelaiii·s Huftenknr im Haus«- 
sagt Jaeob Brote-n, der leitende Kans- 
mann des Platzes. Tiefes Mittel hat 
sieh so werthvoll erwiesen bei Minimu- 
gen, Croup nnd Kenchhusten bei Kindern, 
daß wenige Mütter, die dessen Werth 
Martern ohne dasselbe sein mögen· Zu 
haben bei A. W. Buchheit. 

—- Sparen! Sparen! Dieses Wort 
kenntest Leute wie MeLanghlin und An- 
dere noch nieht in ihrem Wörterbnch sin- 
den, aber setzt ist es Zeit, daß sie sich da- 
ran gewöhnen. Für das laufende Jahr 
sind die vorangsichtliehen Einnahmen dei- 
Stadt etwa nur Q26,000 während die 
Ausgaben die Höhe von d-34,700 errei- 
chen. Jetzt das Kunststück fertig en 

bringen« mit CAN-W naheiu Bursan 
zn bezahlen, ist die Aufgabe des Stadt- 
raths nnd sind wir neugierig, ob sie die 

Aufgabe zur Zufriedenheit lösen werden- 
Dati elektrische Licht muß jedenfan ge- 
hen, das bringt uns um Iowa näher 
nnd scheint uns, die anderen dinnomüf 
sen theilweise der Polizei nnd zum Theil 
den allgemeinen Ausgaben abgezwackt 
werden. Also, nnr frifch ans Werk, 
Jhr Stadtväter-, ed wird schon gehen, 
nur den guten Willen muß man haben. 
Ihr müßt Euch jedoch nicht nach Mc- 

siughlin richtet-, der verdirbt sonst den 
re 

—- Raucht city Belle- Cigarren. 
—- Raucht Voigt’s klar-ans Bada 

56Cttln. 

—- Dr. L. H. Engelten, Ofsiee über 
Roeser de Co.’s Groeery-Laden. szg 

— Dieser Tage erhielten Sonder- 
tnann de- Co. wieder eine Carladung 
Möbel. ·" 

Der Plattdentsche Verein wird 
anr 15. Juli im Löwenhain ein großes 
Wie-Nie abhalten. 

KINDING TWINIU 
Leder-nun hat Bindfaden- 

Rillett und Buchwetzem 
—- Eincn guten Trunk nebst einetn 

vorzüglichen Happcn Lunch bekommt 
Jhr in der Wirthschaft von Grotz de- 
Scheizberg 

—- Ant It. Juli wird sich Hr. 
Bruchhert von Linaha mit z, Fwil 
;Sandeis, Tochter von Ti 

I hier verheirathen. 
—-— Grad des Vcherzberg kaufen Ell-This- 

key in großen Quantitäten und können 

Ench gute Waare zu niedrigem Preis 
verkaufen. Former, versucht es. 

J- 
Liiey 

Sanders 

——— Die einzige und große Aufregung 
in Handelstreisen ist der Schleuderver- 
taus oon Anziigen bei 

Wolbacl)’H. 
—— So wie Wolbach seinen Anzug- 

Verkauf arrangirt hat, ist jeder Käuser 
fein eigener Berliiafer —- jeder Anzug 
ist in deutlichen Zahlen zn dein reduzie- 
ten Preis gezeichnet. 

Ernst Gutriprecht’s Sohn, der vor 

einiger Zeit vom Pferde seines Vaters 
an den Kopf ges lagen wurde, befindet 
sich wieder munter und ist der zusammen- 
genähte Kopf gut geheilt. 

s-« Tie Stadtverordnung, die Bar- 
bietläden betreffend wegen Sonntags- 
fchließen, wurde letzte Woche endgültig 
til-gethan und kann jetzt also, gerade wie 
bisher, am Sonntag rafiren wer da will. 

» Unser Vorinanm Hr. L. Brandt, 
feierte ani letzten Freitag seinen Lit. Ge- 
burtstag und legte zur Feier des Tages 
ein Achlel ,,Golden Lager« auf. Der 
,,Stoff« war »in lass than no time« 
von dein stets diirstigen Txruckerpersonal 
absorbirt. — — Nekt! 

— Ter Regen am letzten Samstag 
Nachmittag war ein allgemei- 
ner und der beste deii wir feit mehret-en 
Jahren hatten. Derselbe fiel langsam, 
ohne«Wind und in solcher Quantität, daß 
alles Land einmal gehörig Feiichligkeit 
erhielt. Nachfolger wären jedoch er- 

wünscht. 
—- Ter Inhalt der Aiizeigen von 

HoodYt Sarsaparilla wird bestätigt durch 
Jndorfos, welche in der Zwang-Welt 
ohne Anstand acceptirt würden. Das 
sagt deutlich genug, das kurikt. 

H o a d’g Pi l le n knriren Leber- 
leideii, Gelbsucht. (25:t) 

-—— Um ein gemülhllches Solo. Pitioetie 
oder lligli Piisc in machen, findet sich 
seht immer die beste Gelegenheit bei 
Freund Henrh Eievers iin Opernhaus 
Saloom Gute Partnera finden sich 
fteta dort zusammen und inaii tann sich 
iinnier schön unterhalten. lkin »Dein-: 
chen·« frisches Bier iniindet dabei vor- 

züglich. iiuis » 

—-— Ter schönste Platz iini Piciiirs nnd 
Vergnügiingen abzuhalten und folglich 
der beste, eine großartige 4te Juli-Feier 
zu halten, ist unstreitig HannUZ Part. 
Nahezu ini Mittelpunkt der Stadt gele- 
gen, groß genug, iini Tausenden genü- 
gend Raum zu Spielen und Belustigun- 
geii unter dein Schatten dei- Bäume zu 
bieten, kann inan iin ganien Staat keinen 
besseren Platz finden. Wir prophezeien 
deshalb eine große Theilnahme an der 

Feier des Vierten daselbst. 
—- Die lfiufchädung des ifigenthums 

in Grund Island ift etwa im Prozent 
niedriger als lehtes Jahr, und da infol- 
gedessen das Einkommen von Steuern 
ganz bedeutend reduzirt wird, müssen 
noli-gedrungen die Ausgaben einge- 
schränkt werden, sonst finden wir uns 

bald in einent fürchterlichen Loch. Ab- 
schaffnng des elektrischen Lichtes ist zwar 
nicht sehr angenehm und wird erst etwas 

unangenehtn vorkommen, aber ecs erspart 
etwa säumt iin Jahr und wäre es deg- 
halb eine sehr willkonnnene Erleichterung 
für die Stadt. 

Jst mer-e Zunge 
belegt, Eure Kehle trocken, Eure Augen 
matt und entzündet und fiihlt Jhr itn 
Allgemeinen schlecht wenn Ihr Mcrgens 
aufsteht· Eure Leber und Nieren thun 
ihre Pflicht nicht. Weshalb nehmt Ihr 
nicht Parte- Sichere Kur. Wenn ed 

Euch nicht besser macht, kostet es lruch 
nichts. »Sie lurirt BrightVZ Krankheit, 
Harnruhr nnd alle Nierenlciden. Die 
einzige garantirte teur. A. J. Wilcor· 

He· Henry Stoltenberg, Schwie- 
gersohn unseres alten Farniers Fried No- 
by und wobnhaft bei Eltapntan, feierte 
letzten Sonntag feinen 27ften Geburts- 
tag itn Kreise von zahlreichen Freunden 
oon Halt nnd Merrick Countn iin 
Schatten seines schönen Paris. Was 
Küche nnd steiler anbetrisst, fehlte Nichte-, 
was nur der Mensch verlangen mag und 
das edle Nasi, bekannt als Gerstensaft, 
floß in Strömen. Nur Eing war nicht 
vorhanden und das war--—.Hettrt) Sander 
mit feiner »Vand«. Aber-, ntan half 
aus so gut wiss ging in der Beziehung 
nnd ein Tänzchen wurde doch gemacht. 

—- Hann’g Pakt für den 4ten! 

— Raucht Boigt’s Hei-ans Bad-;- 
5 Cents. 

-(— Villigste Roten für Farnianleihenf bei Hathaway GLetfom 
— AlleUlrten Spiele und Wettlaufen 

in Hann s Park am 4ten. 

—- Mafchinenöl in besterx ualität 
lauft nian bei H e h n ke ö- Co 

—- Tie ,,W’iznril« ift der beste Cul- 
tivator im Markt. Zu haben bei P. 
Heini-. 

----— Halber Prejs auf den Bahnen fiir 
Alle, die den großen 4ten Juli in Grund 
Island initniachen wollen. 

BIUDING TWINBI 
! Leder-man hat Bindfaden- 
Ulllet und Buchwelzenl 11115 H 

— Der »Trcffer«-Vei«kauf, der jetzt 
im Gange ist bei Wolbachs, bringt 
Leute nach der Stadt von weit entfern- 
ten Städte-i 

f 
! —- Heiiathtzlicens entnahinen vorge- stern bei-n isountyrichtei br. Paul »F 
JWagner und Antonie C Buchfiiif, beide 

jvon Merrick Connty. 

i —- Bei-acht die Winhschaftvonisswtz 
GScherzberN dies ist der Platz fiir 
Farnier nnd Arbeiter, wenn fie einen 
frischen Trunk zu haben wünschen. 

Alter lleberflnß in Waaren beider 
G J Grocer Co. wird zum Kostenpreics 
oder Iiir weniger verkauft. Sie beab- 
Itchtigen, aus dein Geschäft zn gehen. 

Ihr könnt Zu Kaufmann H Preisen 
kaufen bei der G. J. Grocer Co., mäh- 
rend sie ausverkaufen. No. 1 Salz 
Apis-. Alle Größen Steingutivaaren 
ne die Gallone u. f. w. 

Am Samstag starb in Cairo Tr. 
C. M. Robinfon, friiher in Grund 
Island wohnbaft Tas Begräbniß 
fand am Montag statt nnd zwar auf 
dem Friedhof dei Soldatenlieiinath 

—- Sagar wenn Jhr auch keine Klei- 
der gebraucht, wird es Euch gut thun in 
sehen, was für eine großt Reduktion in 
diesem Gebrauchsartikel asserirt wird 
bei Walbach’s. 

— Viele Mitglieder des Liederkranz 
drücken sich sehr ungünstig aus über das 
am Sonntag abgehaltene Pienic des 
Vereine-. Es wird allgemein gesagt, 
daß das Vergniigungscomite, wenn es 

nichts Besseres arrangiren könne, lieber 
gar nichts anstellen solle- 

—- Tic Quantität von Anzügem die 
ietzt täglich zu den reduzirteu Preisen 
verkauft werden, sind ein sicheres Zeichen 
dafür, daß die Leute einen guten 
Tresser zu schätzen wissen, wenn sie ihn 
sehen, und sehr werdet ihn sicher sehen, 
wenn Jhr sür isure Kleider nach Wol- 
dach’H geht« 

— Hin Julius Stanß, unser soviale 
Freund, der sich wieder in unserer Mitte 
niedergelassen, hat eine Stelluon ange- 
nommen im Salt-an von Fritz Rath nnd 
wird sich freuen, alle seine Freunde dort 
zu begrüßen. Wegen der Bedienung, 
wie Jeder weiß, braucht man sieh beim 
Julius nicht zu beklagen. 

—- Wie uns iuitgetheilt wurde, scheint 
eiz letzten Samstag noch mehr gereguet zu 
haben als wir dachten. Jn verschiedenen 
Allen-) unserer Stadt waren nämlich Po- 
lizisten postirt, die angedlicherweise da- 
raus achteten, daß in dem durch die Al- 
lehs strömende-i Wasser keine Mäuschen 
ertrinken sollen. 

Vertrettmnw 
Es macht uns Vergnügen, anznkeigem 

daß hiernach Partei Sichere nur alle 
Spuren von Rheuniatismiis, Nieren- 
oder Leberleidcn vertreibt. Es ist heute 
die einzige Medizin die garantirt wird, 
diese Krankheiten zu heilen, oder keine 
Bezahlung Parc’s Sichere Kur wird 
oerkaust bei A. J. Wilcor. 

—-- Zwei weibliche Tramps hatte un- 

sere Polizei am Dienstag Morgen an 

Hand. Die Eine hatte schon mehrere 
Tage in der Stadt herumgelungekt; sie 
gab ihren Namen als Hannah Hecker an 

und da sie vorgab. Verwandte in Gibt-on 
Zu haben, erhielt sie ein Ticket dorthin 
und wurde abgeschoben. Die Andere 
sagte-, sie heiße Vater, ihr Mann sei ein 
Coreyite, derselbe wurde mit den Ande- 
ren lebte Woche im Westen arretirt und 
seitdem trampt sie ans eigene Faust. Sie 
wurde nach dem Osten erpedirt und die 
Polizei war froh. die Frauenzimmer-, die 
nichts weniger ais appetitlich augsahem 
los zn sein. 

— Folgendes Programm ist soweit 
zusammengestellt sür Grand Juli-ists 
große site Juliseierz 

Sonnenausgnngslw Satntichiiise. 
it :30——Mroße Parada 
11:00——Aniorache u. s. w. ani dein Nonn- 

hatiszptats. 
12:30-JtlaitoikAuiiahrt nnd ’,’eatlichirm: 

Niedergang 
Denk-Rennen der Schlaiicheoinpagiiieit. 

tiehibitlon der Hoot sc Ladder sto. nnd der 
iso. des chemischen Apparates, Sacktaniem 
tssel Weitrenneih Schiebkarren Rennen, 
.ittiabetr-Vyeiele·Nennen und andere Spiele· 

5:3()-Vallon-Anisahet nnd Fauichirnr 
Niedergang. 

U :3()-Groszeo FeuerwerL 
Es wird außerdem noch verschiedenes 

Andere arrangikt werden nnd wir tön- 
nen eine großartige Feier erwarten. Alt 
und Jung, von Arg und Fern, sollten 
dieses Mal nach rand Island kom- 
men, sie werden es sicher nicht bereuen. 

schade-! schabe- 
« 

GLOvER 84 Pl KE 
werden dem Publikum Grund Jstaud’s einen besondek 

reu »Bargain« in Schuhen geben. 

Und dies ift was sie thun wollen! 
Wir havcn 5 Dutzend feine Damenschuhe übrig von der Partie, 

die wir kaustcn von Trich de Wyckoss zu dcr Zeit wie dieselben bankerott «- 
machtcn Der Preis war 83.50, jetzt zu 95200 und 4 Dutzend, die 
32430 marcu, jetzt zu P1.75. Dann noch eine Partie, werth von EB2.00 
vis zu dis4.50.« Diese Partic verkaufen wir zu dem gleichmäßigen Preise 
von Essi.50, um die Partic los zu werden und Platz zu machen sür unsere 

Große Auswahl von Herbst-Schuhen 
Riindcrschuhh Größe von 2——-5, 23c. I Gram- 

» » » 5--—----Ik, 45c. Lcdcr 
» ff y- » til, ()o)coI Schul- 

Miidchenschuhc » » I2 » 75c.«jSkhuhc! 

JtIGanz folidc Männerschuhc Isl. Feine Männerschuhe zu 81. 25 
und aufwärts; jedes Paar ein Bargain 

Vergeßt nicht dcn Platz: 

ehmmn s- PMB. 
s P. s. Vergeßt nicht umcrc polid »Grain« Scheu-Absatz und 
Spring- Absatz, Größen 9 bis 12 zu SM. Mädchen, 13 bis 3, zu 81.25. 

— Der große 4te ist vor der Thür. 
—- Naucht Vvigt·s tlanana Buch-, 

5 Gent-L 
—- Sisat nnd Mantua-Bind- 

faden bei Ledermam 
— Die Byeicle-Rennbal)n in Hann’s? 

Park ist ungefähr sertiggestellt und eine 

sehr gute. 
—— Dr. H. C. Miller, leitender 

Zahnarzt. Offiee im Jndependent- 
Gebäude, Zimmer 4 und ö. 

—- Vorgestern Nachmittag hatten wir 
zur Abwechslung einmal wieder ganz 
fürchterlichen Wind, der noch daru sehr 
heiß war-. 

-— Schniidt, Kirschke ä- Co., Eigen- 
thümer unserer Brickyard, errichten in 
But-well, etiva 80 Meilen nördlich von 

hier, ein Brickgebäude. 
—- llin eine gute Erstischung zu erhal- 

ten, ist Groh ä- Scherzbergs Wirth- 
schaft gewiß der geeignetste Platz. Ihr 
sindet dort stets die besten Getränke-. 

Der Prozeß gegen J. W. Ratsin- 
svn, wegen Hehlerei, sollte ans Dienstag 
Zur Verhandlung kommen und wurde wie- 
der uni 530 Tage verschoben. Das ist 
schnelle amerikanische Gerechtigkeit! 

In der Nacht von Sonntag aus 
Montag wurde in das Lagerhaug von 

Krug-J Brauerei hier eingebrochen und 
Freund Ed. Garn detrauert den Verlust 
von drei Kisten Flasche-thier, vier Achtel 
Fässer nnd drei Viertel. Co müssen sehr 
durstige Seelen gewesen sein, welche den 
tsiiibruch veriibten. 

Taubheit sann nicht geheilt werden durch 
iokitle Aoplicnttattm, wert str dier iransrtt Theil drei sh- 
res nicht erreichen können. tin giebt nur einen Weg, dtc 
lnribhrit tu turtritt nnd ver in durch romtttutmnelte 
HHetlmutel Taubheit wird durch einenmrutnheten Fu 
itand der ichleitniqen Kristlndnttts det truitachischen Jsöh 
re verursacht Wenn vieir Mist-e inh entziittdct, habt 
Ihr einen rttmnelnden Lan aoer urtoullkotntnenca Nehiirj 
nnd wenn ite nuns geschlossen ist erfolgt Taubheit, und 
wenn dir lintrnnvnng ntcht gehoben und diese Röhre 
wieder in ihren gehörigen XuItnnd vers-et wrrtnn iann, 
wird ons- Wliör sur immer rerstbrt mer-den; neun Falle 
unter zehn find durch Kninrrh verursacht, welcher nichte- 
alrs ein entzittrocter stiftend her schleimigen Ohrrilachen 
ist. 

Wir wollen etnhnnderi Pallas-I iiir irbcu fdnrch Kn- 
tarrh verursachte-U Fratl oon Taubheit gelten, den toir 
nicht durch isiIisrrtnnen non Halt o Katarrh Kur heilen 
kann-It. ruf-It tOnch nsnsonit Uircniare komme-n. 

if. «. t. henenrdtko., Talern-,b « 

psy- Leklanft von allen Inatheierty « .)c. m- 

Jn der Turs Erchange gab es am 

Dienstag große Jagd. Aus Attjust’s 
Eichhörnchengehege int Schaufenster war 

nämlich eines der munteren Thierchen 
etttwifcht nnd war es keine Kleinigkeit, 
das flinke Geschöpf wieder einzufangeir 
Das ganze Personal nnd mehrere anwe- 

sende Gäste wurden attfgeboten und 
schließlich war Aujnst der Glückliche, den 
Flüchtling einzusangen Aber ohne 
Blut ging es nicht ab, denn der Durch- 
brenner wollte sich nicht gutwillig erge- 
ben, sondern biß unserem August die 
Hand blutig, weshalb dieselbe also setzt 
»behestpflasieri« ist« W 

— Jltancht die »Herr-o Producdion,« 
5 Genie-. 

—- D1·. Sumner Davis, Jndependent 
Gebäude, heilt Angenkrankheiten. 81 

—- Dic »Chinehbugg« sind stellen- 
weise ungeheuer zahlreich und richten viel 
Schaden an. 

—- Drahtnetzzeug für Thüren und 
Fenster in allen Breiten zu niedrigsten 
Preisen bei Pehnke öd Co. Zsba 

—— Letzte Woche wurde der Paliner 
Hans-Saloon wieder-eröffnet und zwar 
vom jetzigen Inhaber des Hotelg, Hrn. 
Saiten 

—- Christen Brash der Section-At- 
beiter, der kürzlich so schwer verletzt 
wurde, starb am Freitag. Das Begräb- 
niß fand Sonntag statt· 

— Für die nächsten 230 Tage offeri- 
ren wir die schönste Auswahl von Kin- 
derivagen tu Kostenpreisen. 

Sondermann eke- Co. 

Von Wood River traf vor einigen 
sTagen die Nachricht ein, daß die 

sGattin des Hrn. Fred Schwartz dort 

sschwcr erkrankt sei T1.Roeder von 

ihier wurde nach der Kranken ger.nfen 
i 
s Geboten: —- AmDienstagMorgen, 
so: 1·.n und Frau F B Gewan, ein mun- 

it erer Knabe. Frau Gowan ist während 
des Sommers bei ihren Eltern, Hrn. 
nnd Frau Win. Wasnier hier zu Besuch. » 

—- Rancht die »Hm-ne Prodiiction,« 
5 Cents. 

—- Sisal nnd Manilla-Bind- 
faden bei Xedermatr. 

—- Frau ChaH Bieck und Kinder tra- 
ten am Dienstag eine Befuchsreife nach 
West Point an. 

— Befucht Freund Julius Stauß iin 
Saloon von Fritz Roth, wenn Jhr einen 
guten Trunk zu haben wünscht. 

— Or. J. B. Voigt hat sich seit Kur- 
Fern als Cigarrenfabrikant etablirt nnd 
zwar über dem Fleischladcn von Küster 
di- Schwieger. 

— Wie uns mitgetheilt wird, kehrte 
am Sonntag der Klapperstorch ein bei 
Hin. nnd Frau Christ. Tlcoennfeld und 
brachte ein gesunde-Z Mädel. 

— Kein Selbstbinder im Marktj ist 
so einfach und dauerhaft gemacht wie 
der »å1iahmeulose Buckeln-A Beseht 
Euch denselben bei P. Heintz. 

—- Henry Bose feierte letzten Sonn- 
tag im Freundes-kreist seinen :-32. Ge- 
burtstag nnd hielt auch große Kindtanfe 
indem er seine 4 Kinder taufen ließ. 

« Die neuen Katalogc für die 
Buckeye nnd Plano Maschinen find so- 
eben angekommen bei P. Heintz und 
werden dieselben auf«l Jerlangen gratis 
,nqefchickt, oder können auch persönlich 
abgeholt werden. 

A.w·.Buchheit, 
Dcutfchc Apotheke, 

i 

i 

Drogucn, Mcdizincn, Farben, Oclc. 

i 
! 

Tigentur für MASURY’8 gomifchtc jfurbcm 
Is. ii gamntiusn all( uiifur Ar; iicic n «l«1 zum und von b itci Qualität« 

Unser I oinitli iit iiollltiintsiq in jcm Ichielnnii VlIlc zu nicmikiui Meisen- 

lJllJKBRUsBREWINGW 
(21·lN(-·Y. ll«l«lX()lS. 

Aqenturz 

clslAs. NlELsSII 
Toloplmss Nu. 139 308 W. k. Hirn-ist« 

Das vorzügiichste Mag-— Und Masche-nisten 
tDe besten importirten und cinhcimischen Liquöce, Weine und Wl)iskies, sowie 

die feinsten Cigatrcn stets an Hand Atptäglich den feinsten Lunch. « 

..---.--·--—— 


